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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung 

Anfrage des Abgeordneten Dr. Marco Genthe (FDP), eingegangen am 20.01.2015 

Wurden auch in Niedersachsen Drogen mittels Drohnen in Justizvollzugsanstalten ge-

schmuggelt? 

Permanent gibt es Versuche, unerlaubt Gegenstände in Gefängniseinrichtungen zu verbringen. 

Beispielsweise versuchen Personen, Dinge schlicht über Gefängnismauern zu werfen. Aber auch 

am und im Körper von Besuchern werden immer wieder unerlaubte Gegenstände von den Voll-

zugsbeamten sichergestellt.  

In Bremen wurde Anfang Dezember versucht, mithilfe einer Drohne Drogen in eine Justizvollzugs-

anstalt zu schleusen. Allerdings schlug dieser Versuch fehl. Das Flugobjekt wurde von den Voll-

zugsbeamten im Hof des Geländes gefunden. An dem Quadrocopter war eine Kugel mit 10 g Mari-

huana befestigt.  

Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:  

 

1. Wie oft ist es in niedersächsischen Justizvollzugsanstalten in den letzten zwei Jahren zu ver-

gleichbaren Vorfällen gekommen (Auflistung bitte nach Anzahl und Standorten)? 

2. Konnten die Personen, die die Drohne bedient haben, ermittelt werden? Falls ja, wie ist der 

aktuelle Sachstand, falls nein, warum nicht? 

3. Welche Maßnahmen will die Landesregierung ergreifen, um derartige Vorfälle zukünftig zu 

vermeiden? 

 

(Ausgegeben am 03.02.2015) 
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